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Mit einem Zwölfpunkteplan 
wird die grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit in der Ju-
gendarbeit des Münstertales 
und des Vinschgaus ausge-
baut. Erarbeitet und eingerei-
cht wurde das Vorhaben von 
der Bezirksgemeinschaft Vin-
schgau – Sozialdienste und der 
Pro Engadina Passa. Die Fi-
nanzierung wurde aus Mitteln 

Jugendarbeit im Focus
Das Münstertal und der Vinschgau starten grenzüberschreitende Initiativen

des INTERREG IV 
A – Italien/Schweiz 
Programmes ge-
sichert. Eine 
Steuerungsgrup-
pe bestehend aus 
Roselinde Gunsch 
Koch, beauftragtes 
B e z i r k s r a t s m i t -
glied für EU-Pro-
gramme, Martha 
Stecher (BZG-So-
zialdienste), My-
riam Sanzio und 
Stefan Hellweger 
( J u g e n d d i e n s t e 

Mittel- und Obervinschgau), 
Manuel Massl (Gemeinde 
Schlanders), Romedi Conra-
din (Jugendvereinigung Sta 
Maria/Valchava) und Friedl 
Sapelza (GWR Spondinig), ist 
für die inhaltliche Umsetzung 
zuständig. Das Zwölfpunkte-
programm umfasst den Aus-
bau von Netzwerken und eine 
allgemeine Verstärkung der 

Jugendarbeit mit Angeboten 
im Bereich Kultur, Prävention 
und Erlebnispädagogik. Wei-
ter werden besondere Weiter-
bildungsprogramme für Men-
schen mit Beeinträchtigung 
geschaffen und eine gezielte 
Zusammenarbeit mit Vereinen 
im Bereich der Jugend und 
kulturellen Vereinigungen vor 
Ort angestrebt. Orientierungs-
hilfen für berufliche Ange-
bote und Wiederbelebung der 
Sommerjobbörse sind ebenso 
im Programm. In Zusam-
menarbeit mit den Gemein-
dejugendreferentInnen beider 
Regionen wurde bereits eine 
Ideensammlung erstellt. Ste-
fan Hellweger, hauptamtlicher 
Angestellter im Jugenddienst 
Obervinschgau ist vom Pro-
jekt begeistert und vor allem 
von der bisherigen Vorgangs-
weise. Es wird nichts überge-
stülpt, sondern konkret und 
direkt gearbeitet. Für den pro-
fessionellen Jugendarbeiter 
ermöglicht dieses Projekt, sich 
auf Neues, Experimentelles 
und Inhaltliches einzulassen, 
für das es normalerweise kei-
ne Zeit und finanzielle Mittel 
gibt. Viel erwartet er sich von 
der Zusammenarbeit mit den 
Schweizer Kollegen und der 
Schweizer Realität. Beson-
ders die Möglichkeit, dass 
Sport- und Kulturvereine in 
ihrer Jugendarbeit Themen 
und Projekte einbauen kön-
nen, sieht er als großes Poten-
zial und Erfolgschancen. Wei-
ters bewirkt Netzwerkarbeit 
politisches Rückgrat für die 
Jugend und leistet Wertvolles 
in der Prävention. (lu) 
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„Vereinen, welche sich mit 
der Jugendarbeit beschäf-
tigen, bietet dieses Projekt 
Möglichkeiten  für Aus- und 
Weiterbildung sowie Projek-
trealisierung. Das Projekt 
bietet Möglichkeit, räumliche 
und inhaltliche Barrieren in 
der Jugendarbeit zu beseiti-
gen, sich neu zu orientieren 
und Neues zu gestalten.“ 

Stefan Hellweger

„Wir möchten die Vinschger 
dazu bewegen, auch einmal 
ihre Freizeit im Val Müstair 
zu verbringen, die verschie-
denen Traditionen kennen-
zulernen und den Austausch 
zwischen Jugendlichen zu 
fördern.“

Romedi Conradin – Jugend-
verein St. Maria/Valchava

Romedi Conradin
Beauftragter Vertreter 
Gemeine Val Müstair 
 

„Als Nachbarn ist es unsere 
Aufgabe, die Grenzen Schritt 
für Schritt abzubauen und 
vermehrt auf die Zusammen-
arbeit zu setzen.“

für Vinschgau: GWR-Spondinig
+39 (0) 473-618166

für Tirol: regioL-Landeck
+43 (0) 5442-67804

für Graubünden:
Wirtschaftsforum
Nationalpark Region
+41 (0) 81 860 01 36
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INTERREG – Grenzüberschreitende Zusammenarbeit

v.l. Rosalinde Koch, 
Martha Stecher, 
Myriam Sanzio, Ma-
nuel Massl, Romedi 
Conradin, Friedl 
Sapelza, Stefan 
Hellweger


